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Drucksache 950 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 
über den von den Abgeordneten Dr. Kreyssig, Seuffert, Marx, 
Folger und Genossen eingebrachten Entwurf eines Gesetzes zur 
Änderung des Bundesbesoldungsgesetzes 

— Drucksache 511 — 


Bericht des Abgeordneten Niederalt 


Der Haushaltsausschuß stellt fest, daß Auswir- 
kungen auf den Haushaltsplan des Rechnungsjahres 
1958 nicht mehr entstehen werden. 

Der Haushaltsausschuß macht jedoch darauf auf- 
merksam, daß bei Annahme des Antrages der Bund 
als unmittelbare Auswirkung in den kommenden 
Haushaltsjahren Mehraufwendungen in Höhe von 
jährlich 13 Mio DM zu tragen haben wird. 

Das Land Bayern würde bei Durchführung der 
gleichen Regelung mit Mehraufwendungen in Höhe 


von 8 Mio DM und die Stadt München mit Mehr- 
aufwendungen in Höhe von 5,8 Mio DM im Jahr 
belastet werden. 

Außerdem war sich der Haushaltsausschuß auch 
darüber klar, daß die Einbeziehung der Stadt Mün- 
chen in den § 41 des Bundesbesoldungsgesetzes mit 
Sicherheit ähnliche Zulagenwünsche auch für andere 
Städte auslösen wird. 

Der Haushaltsausschuß erhebt daher Bedenken 
gegen die Anahme des Antrages. 


Bonn, den 18. März 1959 
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